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Niederschrift über die 19.  Sitzung des  
Kultur-, Jugend- und Sozialausschusses am 24.01.2024 
im Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, Raum "Altkönig" 

 

Sitzungsbeginn: 19:54 Uhr 

Sitzungsende: 21:06 Uhr 
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Anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ausschusses: 
 
 

Colloseus, Manfred 
Ebeling, Evelina 
Fischer, Sabine 
Hablizel, Gerhard 
Kaunzner, Franziska – vertreten durch Georgi, Daniel 
Klein, Markus 
Lingner, Anja 
Majchrzak, Nadja 
Orlopp, Martin – vertreten durch Schäfer, Walter F. 
Reul, Stefanie 
Völker-Holland, Peter 
 
 
Gäste: 
 
 

Mühlbauer, Andreas (DLRG) 
Mühlbauer, Sophie (DLRG) 
Glatz, Grit (DLRG) 
Thomasi, Oliver (DLRG) 
Philippi, Susanne (DLRG) 
Ebeling, Fabian (DLRG) 
 
 
Stadtverordnete: 
 
 

Jacubowsky, Cordula 
Otto, Michael-Klaus 
Römer-Seel, Dr. Bärbel von 
 
 
Magistratsmitglieder: 
 
 

Bürgermeister Helm, Leonhard 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Müller-Hess, Suzanne 
Mutschall, Barbara (Schriftführerin) 
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Der Ausschussvorsitzende, Herr Colloseus, begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der 
Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss form- und fristgerecht eingeladen wurde und be-
schlussfähig ist. 
 
Nach Zustimmung aller Ausschussmitglieder wird der Beginn der Sitzung vorgezogen, da 
bereits im Vorfeld die Ortsbesichtigung im Kurbad stattfand und alle Beteiligten bereits an-
wesend sind. 
 
Änderungen bzw. Wünsche zur vorgesehenen Tagesordnung gibt es nicht. 
 
Herr Colloseus berichtet, dass die Begehung der von der DLRG genutzten Räumlichkeiten 
vor der offiziellen Sitzung um 19:00 Uhr mit 14 Mandatsträgern der Stadt Königstein im 
Taunus stattfand. 
 
Herr Colloseus begrüßt die Vertreter des Ortsvereins der DLRG Königstein und erläutert 
einleitend den Hintergrund der Vorstellung der DLRG im Kultur-, Jugend- und Sozialaus-
schuss. 
 
Der Anstoß zur Vorstellung begründet sich auf dem Prüfantrag der CDU-Fraktion vom 
01.11.2023 in der Stadtverordnetensitzung am 16.11.2023, inwieweit bei dem Umbau im 
Freibad eine Ergänzung in Form eines Schulungs- und Vereinsraums für die DLRG erfolgen 
kann. 
 
Die ALK-Fraktion möchte sich ein Bild über den tatsächlichen Bedarf der DLRG machen. 
 
Der Vorsitzende, Herr Colloseus, übergibt das Wort an Herrn Mühlbauer, der die Anwesen-
den begrüßt und die Vereinsvertreter der DLRG namentlich vorstellt. 
 
 
 
 
Tagesordnung – öffentlich – 
 
 
 
 
1. Tagesordnungspunkt  
Vorstellung DLRG 
 
Die Vorstellung beginnt mit einem kurzen Film über die allgemeinen Aufgaben und Tätig-
keiten der DLRG. 
 
Herr Mühlbauer berichtet, dass die DLRG in Deutschland ca. 3 Millionen Mitglieder hat. In 
Königstein sind es 298 Mitglieder, davon sind 160 Aktive im Kurbad. 25 - 30 Personen sind 
in der Vorstandsarbeit tätig. 
 
Die DLRG ist strukturiert in Bundesverband-Landesverbände-Bezirke-Ortsgruppen und 
Stützpunkte. 
 
Die Ortsgruppe in Königstein gibt es seit 1952, sie gehört zum Bezirk Main mit insgesamt 16 
Ortsgruppen. Sie hat eine eigene Satzung, die allerdings der übergegliederten Satzung nicht 
widersprechen darf. Beträge für Haftpflichtversicherungen und ähnliches müssen an die 
übergeordnete Struktur abgeführt werden. 
 
Die Arbeit der DLRG ist ehrenamtlich und umfasst mehr als 1.500 Stunden im Jahr. 
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Ausschließlich die Wachgänger erhalten 5,00 EUR pro Stunde als Kostenausgleich. Sie sind 
verpflichtet, alle 2 Jahre einen Erste-Hilfe-Kurs abzuleisten sowie ihren Schwimmschein zu 
aktualisieren. 
 
Eine Schnittstelle zur Feuerwehr gibt es nicht. Die DLRG ist keine Katastrophenschutz-
einheit. 
 
Die DLRG folgt ihrem Leitbild, der Verhinderung von Ertrinkungsunfällen, der Sicherheit der 
Menschen am und auf dem Wasser. 
 
Rettungsschwimmer/Wachdienste sind sensibilisiert, die Gefahren im Vorfeld zu erkennen 
und für Abhilfe zu sorgen. 
 
Die Vereinsarbeit der DLRG in Königstein umfasst folgende Bereiche: 
 

• Angebot von Schwimmkursen, 

• Schwimmtraining an 4 Tagen (2 - 3 Gruppen am Tag) in der Woche im Kur- und 
Freibad, 

• Schwimmabzeichen der verschiedenen Stufen, 

• Rettungsfähigkeit der Teilnehmenden herstellen - Ausbildung zum Wasserretter -, 

• Wachdienste (im Kur- und Freibad, Aartalsee, Krombachtalsperre, Küstenwache), 

• Vereinsfeiern (z. B. Sommerfeste), 

• Vereinsmeisterschaften, 

• Schwimmfeste, Tag des Schwimmabzeichens, 

• Jugendevents (z. B. Kinoabende), 

• Erste-Hilfe-Kurse, 

• Sanitätskurse, 

• Wachgängerausbildung, 

• Übungsleiterausbildung. 
 
Grundsätzlich ist das Ziel, Nichtschwimmer zum Schwimmer, Schwimmer zum Rettungs-
schwimmer und Rettungsschwimmer zum Übungsleiter auszubilden. 
 
Zu den Wachdiensten im Kur- und Freibad ist anzumerken, dass es gesetzliche Rahmen-
bedingungen gibt, mit welcher Personalstärke die Aufsicht im Schwimmbad geführt werden 
muss. Die Mitarbeiter der DLRG sind kein Personalersatz, sondern stellen einen Zusatz zum 
regulären Personal dar. 
 
Die Ausbildungsdauer vom Nichtschwimmer zum Schwimmer ist individuell, bei Kindern liegt 
der Zeitraum in der Regel bei 6 - 10 Stunden, bei Erwachsenen bei ca. 4 Wochen. Das 
Gelernte muss durch Eigeninitiative fortdauernd aufgefrischt werden. 
 
Schwimmkurse (80,00 EUR) werden in den Ferien angeboten, damit die ehrenamtlichen 
Helfer (oft Schüler) als Übungsleiter zur Verfügung stehen. Einer Zusammenarbeit mit dem 
Sozialamt hinsichtlich Schwimmkursen für Geflüchtete steht die DLRG offen gegenüber. 
 
Auch wurde in der Vergangenheit eine Zusammenarbeit mit den Schulen vor Ort angestrebt, 
allerdings wurden die Schulen hier nicht aktiv. 
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Die allgemeinen Kosten für den Ortsverein belaufen sich auf ca. 10.000,00 EUR im Jahr. 
Die Mieten für die Räumlichkeiten (Schulungs- und Lagerraum, Dauerkabinen), die die 
DLRG im Kurbad nutzt, sollen erhöht werden. Um die Mieterhöhung auszugleichen, steht 
ein Förderbetrag seitens der Stadt Königstein zur Verfügung. 
 
Für entsprechende Aktivitäten können vom Land Hessen einmal im Jahr finanzielle Mittel 
abgerufen werden. 
 
Der Verein finanziert sich durch Mitgliedsbeiträge (Kind bis 18 Jahre 35,00 EUR, ab 19 
Jahre 25,00 EUR pro Person im Jahr), Erste-Hilfe-Kurse (Haupteinnahmequelle) und 
Schwimmkurse (hier reduzieren sich die Einnahmen um die Bahngebühren, die an das 
Schwimmbad gezahlt werden müssen). 
 
Die Ortsgruppe Königstein wünscht sich im Freibad einen Vereinsraum/Schulungsraum und 
Lager, der 24/7 für die DLRG erreichbar ist. Im Kurbad ist diese Erreichbarkeit auf die 
Öffnungszeiten des Kurbades beschränkt. Eine Toilette und Dusche sollten vorhanden sein. 
Eine genaue Vorstellung, wie das Gebäude aussehen soll, gibt es zurzeit nicht. 
 
Um Schulungen in dem Ausbildungsraum abhalten zu können, fordert die BG eine Raum-
größe von 50,0 m². Dies muss bei der Planung und Umsetzung berücksichtigt werden. 
 
Der Lagerraum sollte beheizbar sein. 
 
Die Ortsgruppe ist bereit, sich mit eigenen Mitteln, Fördermitteln und Sponsorengeldern an 
dem Vorhaben zu beteiligen. 
 
Weitere Werbung für den Verein wird vom DLRG nicht angestrebt, da die Wartelisten für das 
Schwimmtraining grundsätzlich lang sind (zurzeit 90 Kinder). Eine interne Umstrukturierung 
soll dazu beitragen, den Ablauf zu beschleunigen. 
 
Weitere Fakten können den beigefügten Anlagen zur Niederschrift entnommen werden. 
 
 
 
 
 
2. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 18. Sitzung vom 29.11.2023 
 
Es werden keine Einwände zur Niederschrift erhoben. 
 
Die Niederschrift ist damit genehmigt. 
 
 
 
 
 
3. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 
3.1 Schulwegsicherung Bischof-Neumann-Schule 
 
Bürgermeister Helm teilt bezüglich des Schreibens „Schulwegsicherung“ der Bischof-
Neumann-Schule vom 11.12.2023 mit, dass seit längerem ein Dialog zwischen der Stadt, der 
Schule und allen anderen Beteiligten besteht. 
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Der Vorschlag seitens der Stadt Königstein, das Tor an der Kollegskirche zu öffnen, wurde 
seitens des Bistums Limburg bisher abgelehnt. Die Variante, einen Zugang vom Schwarzen 
Weg auf das Schulgelände zu ermöglichen, fand bisher seitens der Schule keine Zu-
stimmung. 
 
Gespräche, wie der Schulweg sicher gestaltet werden kann, finden kontinuierlich statt. 
 
Die Ausschussmitglieder haben keine weiteren Fragen zu dem Schulwegekonzept. 
 
 
 
 
 
4. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Colloseus, schließt die Sitzung um 21:06 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Manfred Colloseus 
Vorsitzender 

 

 Barbara Mutschall 
Schriftführerin 

 
 
Anlagen 
- zu TOP 1 










	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 24.01.2024 Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss  (exportiert: 08.02.2024)

	Tagesordnungspunkte
	1. Vorstellung DLRG
	Aufgaben DLRG (exportiert: 08.02.2024)



